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01 Glossar 
01 Glossar  

Arbeitslose 

Arbeitslose 

sind Arbeitsuchende im Alter von 15 Jahren bis zur 
Regelaltersgrenze (je nach Geburtsjahrgang zwischen 
65 und 67 Jahre), die beschäftigungslos sind bzw. 
lediglich eine geringfügige Beschäftigung (unter 15 
Stunden in der Woche) ausüben, die nicht Schüler* 
innen, Studierende oder Teilnehmer*innen an be-
ruflichen Bildungsmaßnahmen sind, nicht arbeits-
unfähig erkrankt sind, nicht Empfänger*innen von 
Altersrente sind und eine versicherungspflichtige, 
mindestens 15 Stunden wöchentlich umfassende Be-
schäftigung suchen. Sie müssen für eine Arbeits-
aufnahme sofort zur Verfügung stehen. Arbeitslose 
müssen sich persönlich bei ihrer zuständigen Agentur für 
Arbeit als arbeitslos gemeldet haben. 
 
 
Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen 
Erwerbspersonen) 

ist der prozentuale Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen 
Erwerbspersonen (Summe aus abhängigen zivilen 
Erwerbstätigen, Selbständigen, mithelfenden 
Familienangehörigen und Arbeitslosen). Die abhän-
gigen zivilen Erwerbstätigen setzen sich aus den sozial-
versicherungspflichtig Beschäftigten (einschl. Auszu-
bildende), den geringfügig Beschäftigten und den 
Beamt*innen (ohne Soldaten) zusammen. 
 
 
Beschäftigte 

Betriebe 

sind in der Statistik der Bundesagentur für Arbeit regional 
und wirtschaftsfachlich abgegrenzte Einheiten, in denen 
mindestens ein sozialversicherungspflichtig oder 
geringfügig Beschäftigter tätig ist. Für die regionale 
Abgrenzung eines Betriebes ist der Gemeindebereich 
maßgebend. Befinden sich in einer Gemeinde mehrere 
Niederlassungen (Filialen) desselben Unternehmens, so 
können diese nur dann zu einem Betrieb zusammen-
gefasst werden, wenn sie u.a. die gleiche wirtschafts-
fachliche Zuordnung haben. Ein Unternehmen mit 
Niederlassungen in verschiedenen Gemeinden besteht 
immer aus verschiedenen Betrieben. 
 
 
Geringfügig entlohnte Beschäftigte 

Arbeitsverhältnisse mit einem niedrigen Lohn 
(geringfügig entlohnte Beschäftigung) zählen genauso 
wie die Arbeitsverhältnisse mit einer kurzen Dauer 
(kurzfristige Beschäftigung) zu den geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnissen. Beide werden auch als 
"Minijob" bezeichnet. 
Eine geringfügig entlohnte Beschäftigung nach § 8 Abs. 
1 Nr. 1 SGB IV liegt vor, wenn das Arbeitsentgelt aus 
dieser Beschäftigung (§ 14 SGB IV) regelmäßig im 
Monat die Geringfügigkeitsgrenze nicht überschreitet. 
Seit dem 01.01.2013 liegt die Grenze bei 450 Euro 
(zuvor 400 Euro). Diese Beschäftigung kann 
ausschließlich oder als Nebenjob zu einer voll sozial-
versicherungspflichtigen Beschäftigung ausgeübt wer-
den. 
 

Klassifikation der Berufe (KldB 2010) / 
Berufsfachlichkeit 

wurde von der Bundesagentur für Arbeit entwickelt und 
ist seit dem 01.01.2011 gültig. Um die Vielfalt der 
Berufslandschaft in Deutschland realitätsnah abbilden 
zu können, wird diese in erster Linie anhand der 
„Berufsfachlichkeit“ gruppiert. Dabei werden die Berufe 
nach ihrer Ähnlichkeit anhand der sie auszeichnenden 
Tätigkeiten, Kenntnisse und Fertigkeiten zusammen-
gefasst. Maßgebend für die Verschlüsselung ist allein 
die Tätigkeit, die der Beschäftigte aktuell im Betrieb 
ausübt - auch wenn diese Tätigkeit nicht dem erlernten 
Beruf entspricht. Treffen mehrere Tätigkeitsbe-
zeichnungen für einen Beschäftigten zu, wird die 
Bezeichnung verschlüsselt, die für die überwiegend 
ausgeübte Tätigkeit gilt. Auszubildende werden mit 
ihrem Zielberuf (gemäß Ausbildungsvertrag) ver-
schlüsselt. 
 
 
Klassifikation der Wirtschaftszweige (WZ 2008) 

wurde vom Statistischen Bundesamt entwickelt und ist 
seit dem 01.01.2008 gültig. Als Wirtschaftszweig oder 
Branche bezeichnet man üblicherweise eine 
Zusammenfassung von Unternehmen bzw. Betrieben, 
die sich hinsichtlich der ausgeübten wirtschaftlichen 
Tätigkeit, des Herstellungsverfahrens oder der 
hergestellten Produkte ähneln. Maßgebend für die 
Zuordnung der Beschäftigten ist der wirtschaftliche 
Schwerpunkt des Betriebes, in dem der/die sozial-
versicherungspflichtige Arbeitnehmer*in beschäftigt ist. 
 
 
Pendler*innen 

sind alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten, 
deren Arbeitsgemeinde sich von der Wohngemeinde 
unterscheidet. Ob und wie häufig gependelt wird, ist 
unerheblich. 
 

Einpendler*innen sind Personen, die nicht in ihrer 
Arbeitsgemeinde wohnen. 
Auspendler*innen sind Personen, die nicht in ihrer 
Wohngemeinde arbeiten. 
Der Pendler*innensaldo ist die Differenz aus Ein-
pendler*innen zu Auspendler*innen 
 
 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

sind alle Arbeitnehmer*innen, die kranken-, renten-, 
pflegeversicherungspflichtig und/oder beitragspflichtig 
nach dem Recht der Arbeitsförderung sind oder für die 
Beitragsanteile zur gesetzlichen Rentenversicherung 
oder nach dem Recht der Arbeitsförderung zu zahlen 
sind. Dazu gehören insbesondere auch Auszubildende, 
Altersteilzeitbeschäftigte, Praktikant*innen, Werkstu-
dierende und Personen, die aus einem sozialver-
sicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnis zur Ab-
leistung von gesetzlichen Dienstpflichten (z. B. Wehr-
übung) einberufen werden. 
Nicht zu den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
zählen dagegen Beamte, Selbstständige, mithelfende 
Familienangehörige, Berufs- und Zeitsoldat*innen, 
Wehr- und Zivildienstleistende (siehe o. g. Ausnahme) 
sowie Arbeitnehmer*innen mit einer geringfügigen Be-
schäftigung. 
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Revisionen 

Revisionen 

beinhalten die Überarbeitung von bereits veröffent-
lichten statistischen Daten aufgrund neuer Berech-
nungsgrundlagen, Datenaufbereitungen und/oder me-
thodischer Verbesserungen. Die Daten werden grund-
sätzlich über einen Zeitraum von mehreren Jahren 
rückwirkend neu berechnet (revidiert). Zeitreihen geben 
somit tatsächliche Veränderungen wieder und sind nicht 
von Revisionseffekten oder -brüchen beeinflusst. 
 
 
Revision 2014 der Arbeitslosen-Statistik  

wurde im August 2014 von der Statistik der 
Bundesagentur für Arbeit durchgeführt. Mit der 
Generalrevision des Statistik-Verfahrens wurden alle seit 
2007 vorgenommenen Verfahrensverbesserungen in 
einem Zuge eingesetzt und damit eine bruchfreie 
Berichterstattung ermöglicht. Die Daten der Arbeits-
losen-Statistik wurden rückwirkend ab 2007 neu 
berechnet (revidiert). 
 
 
Revision 2014 der Beschäftigungsstatistik 

wurde im August 2014 von der Statistik der 
Bundesagentur für Arbeit durchgeführt. Hierbei wurde 
die Datenaufbereitung modernisiert sowie die Ab-
grenzung der sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-
gung überprüft und um neue Personengruppen er-
weitert. 
Von der Revision betroffen sind hier die Daten zu den 
sozialversicherungspflichtig und geringfügig entlohnten 
Beschäftigten, einschließlich der Auswertungen über 
Pendler*innen, Entgelte, Altersteilzeit (nur was die Daten 
aus der Beschäftigungsstatistik betrifft) sowie Betriebe. 
Die Beschäftigungsdaten wurden (soweit möglich) 
rückwirkend ab 1999 neu berechnet (revidiert). 
 
 
Änderung der Datenaufbereitung 2016 der 
Beschäftigungsstatistik 

wurde 2016 von der Statistik der Bundesagentur für 
Arbeit durchgeführt. Aufgrund verbesserter Daten-
aufbereitungen hat sich die Anzahl der Beschäftigten 
ohne Angabe zum Arbeitsort und zum Wirtschaftszweig 
reduziert. Die Daten der Beschäftigungsstatistik wurden 
rückwirkend ab 1999 neu aufbereitet. 
 
 
Revision 2017 der Beschäftigungsstatistik 

wurde Ende 2017 von der Statistik der Bundesagentur 
für Arbeit durchgeführt. Aufgrund eines technischen 
Problems im Datenverarbeitungsprozess sind vor allem 
im Berichtsjahr 2016 Arbeitgebermeldungen zur 
Sozialversicherung nicht in die Statistik eingeflossen. 
Die Daten wurden rückwirkend ab 2011 neu berechnet 
(revidiert). 
 
 
Revision 2019 der Erwerbstätigenrechnung 

wurde 2019 vom Arbeitskreis „Erwerbstätigenrechnung 
des Bundes und der Länder“ als ein Bestandteil der 
„Revision 2019 der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen“ durchgeführt.  

Die revidierten Erwerbstätigenzahlen waren vor allem 
von der Änderung der Bezugs- und Basisdaten 
betroffen. Die Daten der Erwerbstätigenrechnung 
wurden rückwirkend ab 1991 neu berechnet (revidiert). 
 
 
Revision 2019 der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen (VGR) 

wurde 2019 vom Arbeitskreis „Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder“ durchgeführt. Im 
Rahmen dieser sogenannten Generalrevision gab es 
keine maßgeblichen konzeptionellen Änderungen. Viel-
mehr wurden insbesondere neue Datenquellen, 
geänderte Bezugs- und Basisdaten und Berechnungs-
methoden berücksichtigt. Von der Änderung der Bezugs- 
und Basisdaten im Rahmen der Revision waren vor 
allem die Berechnungen zum Arbeitnehmerentgelt 
betroffen.  
Die Daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
wurden (soweit möglich) rückwirkend ab 1991 neu 
berechnet (revidiert). 
 
 
Änderung der Zählweise von Ausländer*innen 

wurde Ende 2021 von der Statistik der Bundesagentur 
für Arbeit durchgeführt. Staatenlose und Personen ohne 
Angabe zur Staatsangehörigkeit werden nun zu den 
Ausländer*innen gezählt. Die Daten zu den Ausländer* 
innen wurden jeweils rückwirkend für die gesamte Zeit-
reihe neu berechnet. In diesem Bericht sind davon die 
Angaben zu Ausländer*innen bei den Sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten, den Arbeitslosen und den 
Personen in SGB II-Bedarfsgemeinschaften betroffen. 
 
 
SGB II 

Bedarfsgemeinschaften 

nach dem SGB II bestehen gemäß § 7 SGB II aus 
mindestens einer/einem Leistungsberechtigten. Des 
Weiteren zählen dazu: die im Haushalt lebenden Eltern 
(sofern die/der Leistungsberechtigte das 25. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat), die dem Haushalt ange-
hörenden unverheirateten Kinder der/des Leistungs-
berechtigten ohne eigenes Einkommen oder Vermögen 
bis zu ihrem 25. Lebensjahr, die/der nicht dauernd 
getrennt lebende Partner*in der/des Leistungsbe-
rechtigten. 
 
 
Erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) 

sind gemäß § 7 SGB II Personen, die das 15. Lebensjahr 
vollendet und die Altersgrenze nach § 7a SGB II (je nach 
Geburtsjahrgang zwischen 65 und 67 Jahren) noch nicht 
erreicht haben, erwerbsfähig sind, hilfebedürftig sind und 
ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Bundesrepublik 
Deutschland haben. 
Als erwerbsfähig gilt gemäß § 8 SGB II, wer nicht durch 
Krankheit oder Behinderung auf absehbare Zeit 
außerstande ist, unter den üblichen Bedingungen des 
allgemeinen Arbeitsmarkts mindestens drei Stunden 
täglich erwerbstätig zu sein. Innerhalb der Grund-
sicherungsstatistik SGB II werden Personen nur dann als 
erwerbsfähige Leistungsberechtigte ausgewiesen, wenn 
sie Arbeitslosengeld II beziehen. 
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Leistungsberechtigte (LB) 

sind alle Personen in Bedarfsgemeinschaften, die einen 
Anspruch auf Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts nach dem SGB II haben. Die Gruppe 
der Leistungsberechtigten umfasst die Regelleistungs-
berechtigten und die sonstigen Leistungsberechtigten. 
 
 
Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte 

sind Personen innerhalb einer Bedarfsgemeinschaft, die 
noch nicht im erwerbsfähigen Alter sind (unter 15 
Jahren) oder die aufgrund ihrer gesundheitlichen 
Leistungsfähigkeit bzw. evtl. rechtlicher Einschrän-
kungen nicht in der Lage sind, mindestens 3 Stunden 
täglich unter den üblichen Bedingungen des allgemeinen 
Arbeitsmarktes zu arbeiten. Innerhalb der Grund-
sicherungsstatistik SGB II werden Personen nur dann als 
nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte ausgewiesen, 
wenn sie Sozialgeld beziehen. 
In Abgrenzung zu den nicht erwerbsfähigen Leistungs-
berechtigten nach SGB II erhalten die nicht erwerbs-
fähigen Personen, die nicht in Bedarfsgemeinschaften 
mit Leistungsberechtigten leben, Leistungen im Rahmen 
der Sozialhilfe gemäß SGB XII. 
 
 
Personen in Bedarfsgemeinschaften 

nach dem SGB II sind überwiegend Empfänger*innen 
von Regelleistungen zur Sicherung des Lebens-
unterhaltes. Erwerbsfähige Leistungsberechtigte er-
halten das Arbeitslosengeld II und nichterwerbsfähige 
Leistungsberechtigte erhalten Sozialgeld. Daneben gibt 
es sonstige Leistungsberechtigte, z. B. Personen, die 
ausschließlich Zuschüsse zur Sozialversicherung 
erhalten, sowie Nicht-Leistungsberechtigte (z. B. Alters-
rentner*innen oder Kinder ohne individuellen Leistungs-
anspruch). Die Personen in Bedarfsgemeinschaften 
nach dem SGB II werden in der öffentlichen Diskussion 
oft als „Hartz-IV-Empfänger*innen“ bezeichnet. 
 
 
SGB II (Grundsicherung für Arbeitsuchende) 

umfasst in der Berichterstattung der Statistik der 
Bundesagentur für Arbeit die Anzahl der Bedarfsge-
meinschaften, deren Mitglieder sowie deren Leistungen 
nach dem Sozialgesetzbuch - Zweites Buch (SGB II). 
 
 
SGB II-Quote 

ist der Anteil der Leistungsberechtigten nach dem SGB 
II an der Bevölkerung im Alter von 0 Jahren bis zur 
Regelaltersgrenze nach § 7a SGB II (je nach Geburts-
jahrgang zwischen 65 und 67 Jahren). Die SGB II-Quote 
zeigt somit an, wie stark der betrachtete Bevölkerungsteil 
von Hilfebedürftigkeit betroffen ist. 
 
 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 

Arbeitnehmerentgelt 

umfasst sämtliche Geld- und Sachleistungen, die den 
innerhalb eines Wirtschaftsgebietes beschäftigten 
Arbeitnehmer*innen aus den Arbeits- oder Dienst-
verhältnissen zugeflossen sind. Das Arbeitnehmer-
entgelt setzt sich zusammen aus den Bruttolöhnen und  

-gehältern sowie den tatsächlichen und unterstellten 
Sozialbeiträgen der Arbeitgeber*innen. 
 
 
Bruttoinlandsprodukt (BIP) 

ist ein Maß für die wirtschaftliche Leistung einer 
Volkswirtschaft in einem bestimmten Zeitraum. Es misst 
den Wert aller innerhalb eines Wirtschaftsgebietes 
hergestellten Waren und Dienstleistungen (Wert-
schöpfung), soweit diese nicht als Vorleistungen für die 
Produktion anderer Waren und Dienstleistungen 
verwendet werden. Es entspricht der Bruttowert-
schöpfung aller Wirtschaftsbereiche zuzüglich der 
Gütersteuern und abzüglich der Gütersubventionen. 
 
 
Bruttolöhne und -gehälter 

enthalten die von den im Inland ansässigen Betrieben 
geleisteten Löhne und Gehälter der beschäftigten 
Arbeitnehmer*innen. Dazu gehören auch die Lohn-
steuer und Sozialbeiträge der Arbeitnehmer*innen, aber 
nicht die Sozialbeiträge der Arbeitgeber*innen. 
 
 
Bruttowertschöpfung (BWS) 

ist die Differenz aus den Produktionswerten und den 
Vorleistungen in den einzelnen Wirtschaftsbereichen. 
Sie umfasst - wie das Bruttoinlandsprodukt - also jeweils 
nur den im Produktionsprozess geschaffenen Mehrwert. 
Die Bruttowertschöpfung ist bewertet zu Herstellungs-
preisen, d. h. ohne die auf die Güter zu zahlenden 
Steuern (Gütersteuern), aber einschließlich der 
empfangenen Gütersubventionen. 
 
 
Erwerbstätige am Arbeitsort 

sind alle Personen, die als Arbeitnehmer*innen 
(Arbeiter*innen, Angestellte, Beamte, Teilzeit- und 
marginal Beschäftigte), Selbstständige bzw. mit-
helfende Familienangehörige eine auf wirtschaftlichen 
Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben und unabhängig 
vom Umfang dieser Tätigkeit an ihrem Arbeitsort erfasst 
werden (Inlandskonzept). 
 
 
Primäreinkommen der privaten Haushalte  
(je Einwohner*in) 

enthält die Einkommen aus Erwerbstätigkeit und 
Vermögen, die den inländischen privaten Haushalten 
zugeflossen sind. Zu diesen Einkommen gehören im 
Einzelnen das Arbeitnehmerentgelt, die Selbststän-
digeneinkommen der Einzelunternehmen und Selbst-
ständigen, die auch eine Vergütung für die mithelfenden 
Familienangehörigen enthalten, der Betriebsüberschuss 
aus der Produktion von Dienstleistungen aus eigen-
genutztem Wohneigentum, sowie die netto emp-
fangenen Vermögenseinkommen (einschließlich des 
Erwerbs von Finanzserviceleistungen). 
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02 Arbeitsmarkt 

02.01 Beschäftigte am Arbeitsort nach Wirtschaftsbereichen 2013 bis 2022 

  

Sozialversiche-
rungspflichtig 
Beschäftigte 
insgesamt 
am 30.06. 

davon im Wirtschaftsbereich1 

A B - F G - U 

Land- und  
Forstwirtschaft,  

Fischerei 

Produzierendes 
Gewerbe 

Dienstleistungs-  
bereiche 

2013 116.446 46 66.612 49.788 

2014 116.630 48 69.357 47.225 

2015 118.677 46 71.439 47.192 

2016 120.154 57 71.897 48.200 

2017 118.922 53 72.844 46.025 

2018 120.757 55 73.746 46.956 

2019 121.298 51 74.332 46.915 

2020 120.864 41 74.622 46.201 

2021 118.949 38 74.145 44.766 

2022 118.207 38 73.925 44.244 
 
1  Daten nach WZ 2008 (Klassifikation der Wirtschaftszweige) 
Daten nach Revision 2014, Revision 2017 und Änderung der Datenaufbereitung 2016 der Beschäftigungsstatistik 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; Landesamt für Statistik Niedersachsen 
 

 

02.02 Beschäftigte am Arbeitsort nach Wirtschaftsabschnitten 2022 

Wirtschaftsabschnitt1 Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte am 30.06. 

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 38 

B, D, E Bergbau, Energie- und Wasserversorgung, Energiewirtschaft 1.133 

C Verarbeitendes Gewerbe 71.054 

F Baugewerbe 1.738 

G Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 6.010 

H Verkehr und Lagerei 3.142 

I Gastgewerbe 1.917 

J Information und Kommunikation 3.162 

K Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 434 

L, M Immobilien, freiberufliche wissenschaftliche und technische Dienstleistungen 7.478 

N sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen  7.486 

   darunter Arbeitnehmerüberlassung 1.193 

O, U Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung, Ext. Organisationen 3.204 

P Erziehung und Unterricht 1.788 

Q Gesundheits- und Sozialwesen 7.184 

R, S, T sonstige Dienstleistungen, Private Haushalte 2.439 

Insgesamt 118.207 
 
1 Daten nach WZ 2008 (Klassifikation der Wirtschaftszweige) 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; Landesamt für Statistik Niedersachsen; eigene Berechnungen 
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02.03 Beschäftigte am Arbeitsort nach Berufsabschluss 2022 

Qualifikation der Beschäftigten 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am 30.06. 

Insgesamt 
darunter 

Anteil Frauen 
(in %) 

Insgesamt 118.207 33,2 

davon   
  ohne beruflichen Ausbildungsabschluss  6.912 38,5 

  darunter   
    Auszubildende 1.839 38,1 

  mit anerkanntem Berufsabschluss 67.132 35,2 

  darunter   
    Meister-/Techniker-/gleichwertiger  
    Fachschulabschluss 16.201 25,8 

  mit akademischem Abschluss  33.413 28,0 

  davon   
    Bachelor 6.077 37,0 

    Diplom/Magister/Master/Staatsexamen 24.975 26,6 

    Promotion 2.361 20,3 

  Ausbildung unbekannt 10.750 32,7 
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
 

 

02.04 Beschäftigte am Arbeitsort nach Berufsfachlichkeit (Top 10) 2022 

Top Berufsfachlichkeit der ausgeübten Tätigkeit1 
Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte 

am 30.06. 

Anteil an den 
Beschäftigten 

insgesamt 
(in %) 

1 Maschinen- und Fahrzeugtechnikberufe 29.744 25,2 

2 Berufe in Unternehmensführung und -organisation 15.827 13,4 

3 Mechatronik-, Energie- und Elektroberufe 9.243 7,8 
4 
    

Technische Forschungs-, Entwicklungs-, Konstruktions- und 
Produktionssteuerungsberufe 9.105 7,7 

5 Verkehrs- und Logistikberufe (außer Fahrzeugführung) 5.702 4,8 

6 Informatik-, Informations- und Kommunikationstechnologieberufe 5.556 4,7 

7 Verkaufsberufe 4.664 3,9 

8 Medizinische Gesundheitsberufe 3.921 3,3 

9 Metallerzeugung, -bearbeitung, Metallbau 3.189 2,7 

10 Erziehung, soziale und hauswirtschaftliche Berufe, Theologie 3.044 2,6 

 Sonstige 28.212 23,9 

 Insgesamt 118.207 100,0 
 
1 Daten nach KldB 2010 (Klassifikation der Berufe) 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
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02.05 Beschäftigte am Arbeitsort nach Personengruppen 2013 bis 2022 

  

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte 

insgesamt 
am 30.06. 

darunter 

Frauen Ausländer*innen Auszubildende 

2013 116.446 35.760 7.480 4.134 

2014 116.630 37.196 7.893 4.569 

2015 118.677 38.221 8.267 4.428 

2016 120.154 38.987 8.733 3.907 

2017 118.922 38.730 8.962 3.801 

2018 120.757 39.456 9.988 3.805 

2019 121.298 39.863 10.312 3.798 

2020 120.864 39.716 10.686 4.232 

2021 118.949 39.200 10.451 3.937 

2022 118.207 39.199 10.542 3.527 
 

Daten nach Revision 2014, Revision 2017 und Änderung der Datenaufbereitung 2016 der Beschäftigungsstatistik  

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
 

 

02.06 Beschäftigte am Arbeitsort nach Altersgruppen 2013 bis 2022 

  

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte 

insgesamt 
am 30.06. 

davon 

unter 20 
Jahre 

20 bis 
unter  

25 Jahre 

25 bis 
unter  

50 Jahre 

50 bis 
unter  

55 Jahre 

55 bis 
unter  

65 Jahre 

65 Jahre 
und älter 

2013 116.446 1.886 9.626 75.038 15.046 14.703 147 

2014 116.630 1.833 9.120 73.638 15.699 16.143 197 

2015 118.677 1.786 8.551 74.387 16.384 17.304 265 

2016 120.154 2.216 8.159 73.939 17.041 18.470 329 

2017 118.922 1.715 7.457 72.079 17.315 19.985 371 

2018 120.757 1.863 7.456 71.502 17.553 21.986 397 

2019 121.298 1.810 7.114 71.056 17.638 23.209 471 

2020 120.864 1.632 7.012 70.013 17.268 24.384 555 

2021 118.949 1.386 6.702 68.189 16.425 25.600 647 

2022 118.207 1.277 6.299 67.576 15.711 26.652 692 
 

Daten nach Revision 2014, Revision 2017 und Änderung der Datenaufbereitung 2016 der Beschäftigungsstatistik  

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
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02.07 Beschäftigte am Arbeitsort nach Betriebsgrößenklassen 2018 bis 2022 

  

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort 

Insgesamt 
am 30.06. 

davon in Betrieben mit … Beschäftigten 

unter 10 10 bis unter 50 50 bis unter 250 250 und mehr 

2018 120.757  5.380  10.633  15.005  89.739  

2019 121.298  5.407  11.100  14.251  90.540  

2020 120.864  5.481  10.646  13.983  90.754  

2021 118.949  5.532  10.143  14.399  88.875  

2022 118.207  5.290  10.654  13.828  88.435  
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
 

 

02.08 Beschäftigte am Arbeitsort nach Betriebsgrößenklassen 2018 bis 2022   

 
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Darstellung 
 

Creative Commons Namensnennung - Keine Bearbeitung 3.0 Deutschland    
  

https://creativecommons.org/licenses/by-nd/3.0/de/
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02.09 Betriebe nach Betriebsgrößenklassen 2018 bis 2022 

  

Betriebe 

Insgesamt 
am 30.06. 

davon 
Betriebe mit … Sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort 

unter 10 10 bis unter 50 50 bis unter 250 250 und mehr 

2018 2.297 1.604 518 144 31 

2019 2.316 1.619 529 137 31 

2020 2.302 1.621 513 137 31 

2021 2.311 1.651 493 139 28 

2022 2.261 1.593 513 128 27 
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
 

 

02.10 Betriebe und Beschäftigte am Arbeitsort nach Betriebsgrößenklassen 2022   

 

 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Darstellung 
 

Creative Commons Namensnennung - Keine Bearbeitung 3.0 Deutschland    
 

  

https://creativecommons.org/licenses/by-nd/3.0/de/
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02.11 Beschäftigte am Wohnort nach Altersgruppen 2013 bis 2022 

  

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte 

insgesamt 
am 30.06. 

davon 

unter 20 
Jahre 

20 bis 
unter 

25 Jahre 

25 bis 
unter 

50 Jahre 

50 bis 
unter 

55 Jahre 

55 bis 
unter 

65 Jahre 

65 Jahre 
und älter 

2013 48.570 871 4.484 29.581 6.444 7.064 126 

2014 49.274 792 4.414 29.624 6.629 7.654 161 

2015 50.110 814 4.307 29.976 6.747 8.052 214 

2016 50.883 943 4.114 30.228 6.849 8.482 267 

2017 51.112 844 3.956 30.187 6.868 8.963 294 

2018 51.907 847 3.989 30.207 6.911 9.648 305 

2019 52.446 828 3.966 30.369 6.887 10.032 364 

2020 52.361 843 3.935 30.022 6.833 10.331 397 

2021 52.544 723 3.924 30.114 6.631 10.712 440 

2022 52.685 683 3.881 30.233 6.368 11.066 454 
 

Daten nach Revision 2014, Revision 2017 und Änderung der Datenaufbereitung 2016 der Beschäftigungsstatistik  

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
 

 

02.12 Geringfügig entlohnte Beschäftigte nach Art der Beschäftigung 2013 bis 2022 

  

Geringfügig entlohnte Beschäftigte (GeB) 
am Arbeitsort 

Geringfügig entlohnte Beschäftigte (GeB) 
am Wohnort 

Insgesamt 
 am 30.06. 

davon 
Insgesamt 
 am 30.06. 

davon 

ausschließlich 
GeB 

im Nebenjob 
GeB 

ausschließlich 
GeB 

im Nebenjob 
GeB 

2013 10.184 7.229 2.955 9.370 6.689 2.681 

2014 10.437 7.234 3.203 9.240 6.523 2.717 

2015 10.586 7.222 3.364 9.075 6.364 2.711 

2016 10.357 6.955 3.402 8.961 6.165 2.796 

2017 10.791 7.194 3.597 9.003 6.186 2.817 

2018 10.449 6.697 3.752 9.145 6.057 3.088 

2019 10.237 6.427 3.810 9.046 5.904 3.142 

2020 9.749 5.951 3.798 8.426 5.321 3.105 

2021 8.980 5.398 3.582 8.120 4.973 3.147 

2022 9.307 5.429 3.878 8.570 5.123 3.447 
 

Daten nach Revision 2014, Revision 2017 und Änderung der Datenaufbereitung 2016 der Beschäftigungsstatistik  

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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02.13 Beschäftigte und Pendler*innen 2013 bis 2022 

  
Beschäftigte 

am Wohnort 
Beschäftigte 
am Arbeitsort 

wohnt und 
arbeitet am 

Ort 

Einpendler* 
innen 

Auspendler* 
innen 

Pendlersaldo 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am 30.06. 

2013 48.570 116.446 40.761 75.497 7.808 67.689 

2014 49.274 116.630 41.260 75.154 8.014 67.140 

2015 50.110 118.677 41.882 76.714 8.227 68.487 

2016 50.883 120.154 42.324 77.740 8.559 69.181 

2017 51.112 118.922 42.068 76.771 9.044 67.727 

2018 51.907 120.757 42.351 78.332 9.554 68.778 

2019 52.446 121.298 42.569 78.664 9.872 68.792 

2020 52.361 120.864 42.583 78.223 9.777 68.446 

2021 52.544 118.949 42.044 76.839 10.498 66.341 

2022 52.685 118.207 41.425 76.715 11.260 65.455 
 

Daten nach Revision 2014, Revision 2017 und Änderung der Datenaufbereitung 2016 der Beschäftigungsstatistik  

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
 

 

02.14 Beschäftigte und Pendler*innen – Region Braunschweig-Wolfsburg 2022 

Kreisfreie Stadt / 
Landkreis (LK) 

Beschäftigte 
am Wohnort 

Beschäftigte 
am Arbeitsort 

wohnt und 
arbeitet 
am Ort 

Einpendler* 
innen 

Auspendler* 
innen 

Pendlersaldo 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am 30.06. 

Braunschweig, Stadt  104.846 134.003 66.599 67.297 38.245 29.052 

Salzgitter, Stadt 39.601 47.905 22.731 25.125 16.863 8.262 

Wolfsburg, Stadt 52.685 118.207 41.425 76.715 11.260 65.455 

Gifhorn, LK 73.792 44.321 28.966 15.316 44.825 -29.509 

Goslar, LK 50.098 45.228 32.568 12.558 17.530 -4.972 

Helmstedt, LK 38.049 23.761 13.276 10.465 24.773 -14.308 

Peine, LK 55.992 33.323 21.585 11.714 34.406 -22.692 

Wolfenbüttel, LK 47.682 26.652 14.790 11.831 32.890 -21.059 

Region insgesamt 462.745 473.400 x x x x 
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
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02.15 Einpendler*innen nach ausgewählten Landkreisen und kreisfreien Städten 2022   

 

 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
Kartengrundlage: © GeoBasis-DE / BKG 2018 (Daten verändert) 
Kartographie: Stadt Wolfsburg - Referat Daten, Strategien, Stadtentwicklung; eigene Darstellung 
 

Creative Commons Namensnennung - Keine Bearbeitung 3.0 Deutschland    
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02.16 Ein- und Auspendler*innen nach ausgewählten Landkreisen und kreisfreien Städten 2022 

Bundesland / 
Kreisfreie Stadt / 
Landkreis (LK) 

Einpendler*innen am 30.06.1 Auspendler*innen am 30.06.2 

Pendler*innen 76.715 11.260 

davon aus / nach   
  Baden-Württemberg 366 291 

  Bayern 684 492 

  Berlin 1.435 447 

  Brandenburg 357 90 

  Bremen 62 47 

  Hamburg 265 215 

  Hessen 507 286 

  Mecklenburg-Vorpommern 105 18 

  Niedersachsen 62.437 8.185 

  darunter aus / nach   
    Braunschweig, Stadt 11.353 2.985 

    Celle, LK 615 49 

    Gifhorn, LK 25.852 2.358 

    Goslar, LK 381 27 

    Helmstedt, LK 12.790 971 

    Hildesheim, LK 488 64 

    Peine, LK 2.175 128 

    Region Hannover 3.228 873 

    Salzgitter, Stadt 1.010 204 

    Uelzen, LK 303 30 

    Wolfenbüttel, LK 3.097 191 

  Nordrhein-Westfalen 868 520 

  Rheinland-Pfalz 103 52 

  Saarland 16 7 

  Sachsen 500 132 

  Sachsen-Anhalt 8.587 404 

  darunter aus / nach   
    Altmarkkreis Salzwedel 3.012 72 

    Börde, LK 3.415 204 

    Harz, LK 437 16 

    Jerichower Land, LK 158 15 

    Magdeburg, Stadt 812 57 

    Salzlandkreis 183 . 

    Stendal, LK 392 13 

  Schleswig-Holstein 220 52 

  Thüringen 164 22 

  Ausland 39 - 
 
1  Einpendler*innen: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort Wolfsburg - aufgeführt nach ihrem Wohnort 
2  Auspendler*innen: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Wohnort Wolfsburg - aufgeführt nach ihrem Arbeitsort 
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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02.17 Arbeitslosenquote und Arbeitslose nach Personengruppen 2013 bis 2022 

  
Arbeitslosenquote 1 

Arbeitslose 
insgesamt 

darunter 

Frauen 
unter  

25 Jahre 
55 Jahre  
und älter 

Ausländer*innen 

im Berichtsmonat 
Dezember (in %) 

Arbeitslose im Berichtsmonat Dezember 

2013 4,7 3.046 1.492 256 515 665 

2014 4,5 2.983 1.469 240 546 763 

2015 4,5 3.007 1.464 235 559 893 

2016 5,0 3.318 1.457 392 583 1.297 

2017 4,7 3.150 1.412 311 567 1.095 

2018 4,4 2.969 1.343 328 542 1.116 

2019 4,0 2.737 1.237 234 495 1.042 

2020 5,2 3.548 1.573 365 598 1.304 

2021 5,0 3.385 1.498 350 622 1.375 

2022 5,7 3.847 1.888 366 702 1.941 
 
1  Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 
Daten nach Revision 2014 der Arbeitslosen-Statistik 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
 

 

02.18 Arbeitslosenquote und Arbeitslose 2013 bis 2022   

 
1  Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 
Daten nach Revision 2014 der Arbeitslosen-Statistik 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

Creative Commons Namensnennung - Keine Bearbeitung 3.0 Deutschland     

https://creativecommons.org/licenses/by-nd/3.0/de/
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02.19 Arbeitslosenquote – Region Braunschweig-Wolfsburg 2018 bis 2022 

Kreisfreie Stadt / 
Landkreis (LK) 

2018 2019 2020 2021 2022 

Arbeitslosenquote1 (in %) 
im Berichtsmonat Dezember 

Braunschweig, Stadt 4,9 4,5 5,4 4,7 5,1 

Salzgitter, Stadt 8,7 8,4 9,5 8,5 9,5 

Wolfsburg, Stadt 4,4 4,0 5,2 5,0 5,7 

Gifhorn, LK 4,0 3,8 4,3 3,9 4,6 

Goslar, LK 6,0 5,8 6,9 5,9 6,4 

Helmstedt, LK 5,7 5,6 6,1 5,4 5,6 

Peine, LK 4,3 4,3 5,2 4,7 5,4 

Wolfenbüttel, LK 4,5 4,0 4,8 4,4 5,2 

Niedersachsen 5,0 4,9 5,7 5,0 5,5 

Deutschland 4,9 4,9 5,9 5,1 5,4 
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
 

 

02.20 Erwerbstätige am Arbeitsort 2012 bis 2021 

  

Erwerbstätige 
insgesamt 
im Jahres- 

durchschnitt 

davon im Wirtschaftsbereich 1 

A B - F G - T 

Land- und 
Forstwirtschaft, 

Fischerei 

Produzierendes 
Gewerbe 

Dienstleistungs- 
bereiche 

(in Tausend) 

2012 125,0 0,2 61,1 63,8 

2013 129,3 0,2 64,6 64,5 

2014 128,6 0,2 68,1 60,3 

2015 130,8 0,2 69,8 60,7 

2016 131,2 0,2 70,4 60,7 

2017 130,8 0,2 71,2 59,4 

2018 131,4 0,2 72,1 59,1 

2019 132,2 0,2 73,0 59,0 

2020 130,8 0,2 72,7 57,9 

2021 128,1 0,1 71,9 56,1 
 
1  Daten nach WZ 2008 (Klassifikation der Wirtschaftszweige) 
Daten nach Revision 2019 der Erwerbstätigenrechnung - Berechnungsstand: August 2022 
Daten für das Jahr 2022 waren bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar 

Quelle: Arbeitskreis "Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder"  
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02.21 Bedarfsgemeinschaften in der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II  
2018 bis 2022 

  
2018 2019 2020 2021 2022 

Bedarfsgemeinschaften im Berichtsmonat Dezember 

Bedarfsgemeinschaften (BG) 
insgesamt 4.177 4.010 4.178 4.224 4.761 

davon      
  Single-BG 2.277 2.115 2.234 2.263 2.367 

  Alleinerziehenden-BG 711 709 744 759 1.029 

  Partner-BG ohne Kinder 341 329 345 335 378 

  Partner-BG mit Kind(ern) 774 769 777 799 908 

  Nicht zuordenbare BG 73 88 78 68 79 

darunter      
  mit Kind(ern) unter 18 Jahre 1.487 1.480 1.522 1.560 1.937 

 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen 
 

 

02.22 Personen in Bedarfsgemeinschaften in der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem 
SGB II 2018 bis 2022 

  
2018 2019 2020 2021 2022 

Personen in Bedarfsgemeinschaften im Berichtsmonat Dezember 

Personen in Bedarfsgemeinschaften 
insgesamt 8.448 8.279 8.520 8.709 10.151 

darunter      
  unter 18 Jahre 2.878 2.877 2.916 3.047 3.767 

    darunter Kinder unter 18 Jahre1 2.866 2.867 2.908 3.041 3.744 

  unter 25 Jahre 3.765 3.708 3.736 3.856 4.630 

  25 bis unter 55 Jahre 3.753 3.649 3.807 3.858 4.408 

  55 Jahre und älter 930 922 977 995 1.113 

  Frauen 4.146 4.047 4.223 4.235 5.226 

  Ausländer*innen 3.578 3.636 3.795 3.969 5.595 

darunter      
  Leistungsberechtigte (LB) 8.199 8.028 8.237 8.460 9.864 

  davon      
    Sonstige Leistungsberechtigte 130 140 141 137 135 

    Regelleistungsberechtigte 8.069 7.888 8.096 8.323 9.729 

    davon      
      Nichterwerbsf. Leistungsberechtigte 2.410 2.433 2.401 2.588 3.116 

      Erwerbsf. Leistungsberechtigte (ELB) 5.659 5.455 5.695 5.735 6.613 

      davon      
        Arbeitslose ELB 2.138 1.945 2.401 2.421 2.849 

        Nicht arbeitslose ELB 3.521 3.510 3.294 3.314 3.764 

      darunter      
        Alleinerziehende ELB 707 706 740 755 1.021 

SGB II-Quote (in %) 8,4 8,2 8,4 8,7 10,1 
 
1  minderjährige, unverheiratete Kinder unter 18 Jahren in Bedarfsgemeinschaften nach dem SGB II 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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03 Wirtschaft  

03.01 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung 2011 bis 2020 

  

Bruttoinlands- 
produkt (BIP) 

Bruttowertschöpfung (BWS) 

Insgesamt  

davon im Wirtschaftsbereich1 

A B - F G - T 

Land- und 
Forstwirtschaft, 

Fischerei 

Produzierendes 
Gewerbe 

Dienstleistungs- 
bereiche 

(in Mio. Euro) 

2011 15.438,9 13.860,0 11,9 10.441,8 3.406,4 

2012 15.473,6 13.898,2 11,3 10.048,5 3.838,5 

2013 15.586,4 14.014,9 12,0 9.919,9 4.083,0 

2014 16.720,2 15.052,3 11,4 10.929,2 4.111,6 

2015 14.124,7 12.705,0 9,3 8.392,4 4.303,3 

2016 22.012,8 19.819,8 9,6 15.560,7 4.249,4 

2017 20.510,0 18.481,8 9,6 14.331,1 4.141,1 

2018 22.860,8 20.602,5 6,4 16.083,2 4.513,0 

2019 24.215,5 21.826,3 7,9 17.474,3 4.344,2 

2020 20.695,8 18.746,2 6,9 14.731,9 4.007,3 
 
1  Daten nach WZ 2008 (Klassifikation der Wirtschaftszweige) 
Daten nach Revision 2019 der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - Berechnungsstand: November 2021 
Daten für die Jahre 2021 und 2022 waren bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar 

Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" 
 

 

03.02 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung – Region Braunschweig-Wolfsburg 2020 

Kreisfreie Stadt / 
Landkreis (LK) 

Bruttoinlands- 
produkt (BIP) 

Bruttowertschöpfung (BWS) 

Insgesamt  

davon im Wirtschaftsbereich1 

A B - F G - T 

Land- und 
Forstwirtschaft, 

Fischerei 

Produzierendes 
Gewerbe 

Dienstleistungs- 
bereiche 

(in Mio. Euro) 

Braunschweig, Stadt 19.387,7 17.561,3 8,2 3.087,6 14.465,5 

Salzgitter, Stadt 4.905,5 4.443,4 12,1 2.769,2 1.662,1 

Wolfsburg, Stadt 20.695,8 18.746,2 6,9 14.731,9 4.007,3 

Gifhorn, LK 3.736,5 3.384,6 110,1 753,0 2.521,4 

Goslar, LK 3.911,5 3.543,0 41,2 1.018,3 2.483,5 

Helmstedt, LK 1.884,7 1.707,2 48,4 405,8 1.252,9 

Peine, LK 2.975,4 2.695,1 47,4 855,1 1.792,6 

Wolfenbüttel, LK 2.524,3 2.286,5 59,3 663,2 1.564,0 

Region insgesamt 60.021,5 54.367,2 333,5 24.284,3 29.749,4 
 
1  Daten nach WZ 2008 (Klassifikation der Wirtschaftszweige) 
Daten nach Revision 2019 der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - Berechnungsstand: November 2021 
Daten für die Jahre 2021 und 2022 waren bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar 

Quelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder"; eigene Berechnungen 
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03.03 Gesamtwirtschaftliche Kennzahlen 2011 bis 2020 

  

Bruttoinlands- 
produkt (BIP) 
je Einwohner 

Bruttoinlands- 
produkt (BIP) 

je Erwerbstätigen 
(am Arbeitsort) 

Arbeitnehmer- 
entgelt 

je Arbeitnehmer 
(am Arbeitsort) 

Bruttolöhne 
je Arbeitnehmer 
(am Arbeitsort) 

Primär- 
einkommen 

 je Einwohner 

(in Euro) 

2011 128.296 132.099 55.442 45.751 25.570 

2012 127.540 123.777 60.102 49.948 27.761 

2013 127.645 120.590 63.237 52.480 29.038 

2014 136.223 130.005 66.332 54.979 29.952 

2015 114.336 108.016 68.991 57.236 30.884 

2016 177.556 167.744 68.557 56.799 30.021 

2017 165.521 156.823 70.050 57.996 30.529 

2018 184.312 173.348 73.983 61.540 31.868 

2019 194.876 182.676 78.363 64.749 32.941 

2020 166.759 157.736 77.402 63.189 32.798 
 

Daten nach Revision 2019 der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - Berechnungsstand: November 2021 
Daten für die Jahre 2021 und 2022 waren bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar 

Quelle:  Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" 
 

 

03.04 Gesamtwirtschaftliche Kennzahlen – Region Braunschweig-Wolfsburg 2020 

  

Bruttoinlands- 
produkt (BIP) 
je Einwohner 

Bruttoinlands- 
produkt (BIP) 

je Erwerbstätigen 
(am Arbeitsort) 

Arbeitnehmer- 
entgelt 

je Arbeitnehmer 
(am Arbeitsort) 

Bruttolöhne 
je Arbeitnehmer 
(am Arbeitsort) 

Primär- 
einkommen 

 je Einwohner 

(in Euro) 

Braunschweig, Stadt 77.867 116.203 49.186 39.932 30.884 

Salzgitter, Stadt 47.133 85.078 52.068 42.424 22.754 

Wolfsburg, Stadt 166.759 157.736 77.402 63.189 32.798 

Gifhorn, LK 21.125 62.292 38.143 31.297 31.383 

Goslar, LK 28.869 63.660 38.781 31.672 23.350 

Helmstedt, LK 20.619 61.625 37.574 30.694 28.615 

Peine, LK 21.988 64.862 36.809 30.036 27.371 

Wolfenbüttel, LK 21.125 67.637 38.300 30.991 28.880 

Region insgesamt 52.847 101.574 51.706 42.140 28.715 
 

Daten nach Revision 2019 der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - Berechnungsstand: November 2021 
Daten für die Jahre 2021 und 2022 waren bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar 

Datenquelle: Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder"; eigene Berechnungen 
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